für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 365. 


es den . eg, 18 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 6. und 7. Auguſt 1847, 


Die Herren Gutsbeſitzer Baron von Reiche und Baron von Bach aus Kur⸗ 


land, How Graf von Breza und 
an Haufe ai 5 =; 232 ‚und Frau Gräfin von Wolunska aus Zoppot, Frau 


err Dr. phil. Prowe aus Thorn, Herr Prov.⸗Amts-Conttolleut Wendt“ us Ahem, 
> Hofrüthin 5 Sorgonwieska aus Collin, log. im Engl. Haufe. Herr Regifirator 
Kuck nebſt Frau Gemahlin und 3 Frl. Töchtern aus Königsberg, die Herren Oeko⸗ 
nomen Frenz aus Lauenburg, Kramer, die Herren Gutsbeſitzer von Zalewski aus 
Pinſchin, Schwerdtfeger aus Paſewalck, Jebens nebſt Familie aus Wotzlaff, Stelter 
aus Carthaus, log. im Deutſchen Haufe. Herr General⸗Major und Jiügel⸗Adjutant 
Sr. Majeſtät des Königs von Below, Frau von Below geberne Gräfin von 
Dönhoff, Herr Vermeſſungs⸗Reviſor Louis von Fraucheville aus Königsberg, Herr 
General⸗Major und Inſpecteur von Eranfenberg, Herr Hauptmann und Inſpecteur⸗ 
Adjutant von Kamptz aus Stettin, die Herren Kaufleute Falkenſtein aus Maun⸗ 
heim, Delnini aus Venetia, Uhlemann aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. Herr 
Particulier von Loſſow nebſt Frau Gemahlin, Herr Rittergutsbeſitzer Mittelſtadt 
nebſt Frau Gemahlin, Fran Rittergutsbeſitzer von Drewecke nebſt Frl. Schweſter aus 
Kuiavien, die Herren Rittergutsbeſitzer Ewert nebſt Frau Gemahlin und Fräulein 
Tochter aus Tauenzien, Wolter und Pr.⸗Lieut. Troſt aus Schlochau, Herr Kauf⸗ 
mann Neumann aus Königsberg, Herr Oekonom Hauffe und Herr Ober⸗Landes⸗ 
Gerichts ⸗Aſſeſſor Meyer ans Inſterburg, Herr Rentier Keier aus Berlin, die Herren 
Candidaten der Theologie Drude und Fielitz aus Bielsk, die Herien Candidaten 
Vorpahl aus Stenzlau, Selß aus Waczmits, log. im Hotel du Nord. Die Herten 
Kaufleute Manske aus Graudenz, Alerander aus Berlin, Wernicke aus Gummers⸗ 


1 


— 1870 — f N 


bach, Herr 171 Zwickert aus Zankenzin, Herr Landwirth Weyher aus 
Oslanin, Frau Gr NICH ER Herr Guts-Adminiſttater Gehen aus 
Brück, Herr Kaufmann Blau aus Gruppe, Heir Gutsbeſitzer Schröder aus Gütt⸗ 
land, Hert Superintendent von Weickmann aus Kobbelgrube, Mad. J. von Gentz⸗ 
kow und Frl. C. Kölbel aus Bromberg, log. in den drei Mohren. Frau Landräthin 
von Kleiſt nebſt Fräul. Tochter aus Rheiufeld, Herr Dr. med. Auguſtin nebſt Frau 
Gemahlin aus Schöneck, Here Particulier von Kaminsky aus Neu- Ruppin, Herr 
Kaufmann Vartz aus Berlin, log. im Hotel d' Oliva. Die Herren Gutsbeſitzer Bu⸗ 
randt nebſt Familie aus Ornaſſau, Suter aus Löbecz und Wunderlich aus Königs⸗ 
dorf, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Gerbermeiſter Gebrüder Allersleben aus 
Stolp und Herr Tiſchlermeiſter Krüger aus Conitz, log. im Hotel de Sax. f 

’ Entbindung. 
1: Die heute um 122 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau, 

eb. Dau, von einem gefunden Knaben, zeige ich meinen Freunden und Bekannten ſtatt 

beſonderer Meldung ergebenſt an. ER J. H. Ernſt. 

Danzig, den 7. Auguſt 1847. 


in 
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3. 5 Dieterts Bier⸗Salons. 
Langenmarkt „Hotel du Nord.“ 


Heute Montag grande soirde musicale. Anfang 7 Uhr. Außer dem Bai 

Bier (prima Qualitäh werden alle andern Getränke, ſowie kult und 3 
ſen, in beſter Güte, verabreicht. Ueber die zum Vortrag kommenden neuesten Plecen 
werden die in den Salons ausliegenden Programms das Nähere berichten. 
* Einem geehrten Publikum, ſo wie meinen reſp. Kunden zeige ich hiermit er⸗ 
ze — 15 5 in . Tagen mit gutem, geruchfreiem Torf in Danzig ſein 

und bitte die reſp. Beſtellungen bei Hr ä { 

Ber ae woll ſtellung Hrn. Brämer, 3. Damm, Caffee⸗Natio⸗ 


5. Um mein ausgezeichnet ſchönes Lager aller Sorten mahagoni Mobilien 
bei der jetzigen Ueberfüllung des Jahrmarktes ſchnell zu räumen verkaufe ich die 


leben zu auffallend billigen Preiſen Breitgaſſe 1133, 
der Apotheke des Herrn Schweitzer gegenüber. a J. M. Plock. 
„ Michaeli wird Neugarten No. 523. eine gauz perfekte Köchin od. auch 
Ace ce zugleich ante Sinan l gegen einen anſtändigen Lohn und 
indlung gewünſcht. Hieran ö 5 
DI efelbg an — 5 8 eflectirende werden erſucht ſich bal 
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RIED LILIRIREN KITTS 
5 Heute Montag in der Sonne am Jacobsthor großes Konzert 


＋ 


tenbeleuchtung. Auf vielſeitiges Verlangen findet zum Schluß des J 
O Konzerte ein großer Zapfenſtreich mit bengalifcher A 
5 Beleuchtung verſchiedener Farben ſtatt. 2 
D eee eee eee Sb Se 
8, Heute Montag, d. 9. d. M., 1. Hotel Prinz v. 
Preußen Horn⸗Konzert mit vollem Orcheſter da cue 


ſiſcher Illumination und von vielem Fadelfeuer erleuchtetem Garten. 


„ Heute Abend, d. 9., Konzert in der Bierhalle 
von der Winterſchen Kapelle. „Anfang 8 Uhr. Fr. Engelmann. 
20. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin. Nah. 
Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. Schubart. . 
1. Johann Maria Farina aus Coln a/ R., 
„empfiehlt ſein Lager des echten 8 
+1 Extrait d Eau de Cologne double ‚N! 
N pro Dutzend 4 rtl. Langebuden Fte Bude üks vom hohen Thore. 
77 
S1. Das Weißwaarengeſchaͤft E. T. Wehrmann 2 
i aus Sachſen befindet ſich während des Dominiks in den langen Buden, dem B. 
3 Zeughanſe gegenüber und an der Firma zu erkenne * 
FFCCCCCCCCCCCCCCCGCCCC IRRE 
13. Glacee-, wafcied.s, ſeidene⸗Handſch. wäſcht a, beit. u. billigſt., alle v. 
13, ſgr. an d. erſte, größte Paris. u. Wien. H. Waſchauſt. Fraueng. 902 \ 
14. Ein leichter, einſpänniger, offener Korbwagen wird für alt zu Faufeu gefucht. 
Offerten dazu bitter man recht bald im Jutell.⸗Comt. unter d, Chiffer II. K. K. abzug. 
15. Eine Beamten⸗Wwe., d. bereits Penfionaste geh. hat, wünſcht wied, junge 
Mädchen bei ſich aufzunehmen und ſichert denf. ſowohl d. forgf. Pflege, als auch 
Nachhilfe in allen Schulwiſſenſchaften zu, beſonders im Franzoͤſiſchen worin g. Con⸗ 
verſation gef. werd. kann. Näh. Auskunft geben gütigſt Herr Dr. Lenz Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe 1011. u. Herr Rechnungstach Panten Hundeg. 322. i. d. Vormſt. v9. 12 — 1. 
16. Fran Hof⸗Räthin Braun, geborne von Uflanska wird von einer ihrer Ju⸗ 
gendfreundinnen freundlichſt erſucht, ihren Aufenthaltsort J. B. X. gütigſt im Intel. 
ligenz⸗Comtoir angeben zu wollen. ö 22 - 
(50 


97 
a 5 5. ſtarkbeſetztem Orcheſter. Abends eine große chineſiſche Gar⸗ 
v 
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17. 86 empfiehlt ſich Unterzeichneter mit dem Schiffe „die kleine Mathilde,“ wel⸗ 
ches Güter über See nach Königsberg, Tilſit, Inſterburg, Memel, Elbing u. Brauns⸗ 
berg für den billigſten Preis: Königsberg pro L. 4 125 Tilſit dito 5, Inſterburg 
dito 6, Memel dito 7, Elbing d. 4, Brauns berg dito 5 und geht ab Freitag, d. 13. 
Auguft. Zu erfragen Brodbänkenthor 686. E A. Groß. 


DIE ͥͤ ĩ A Von gene 
18. Kürfchnerg. in der Papierhandlung iſt 1 kl. Stube 3 Treppen hoch zu verm. 
19. Neugarten 519. iſt die Obergelegenheit zu vermiethen, beſtehend aus zwei 
Stuben, Seitenſtube, Bodenſtube. Küche, Holzgelaß und Bequemlichkeiten. 


A une t i en e n. 
20. Freitag, den 13. Auguſt d. J., ſollen im Haufe Pfefferſtadt 133., aus 
dem Nachlaſſe des Mechanikers Schönjahn auf freiwilliges Verlangen öffentlich ver⸗ 
ſteigert werden: 
1 vorzügliches Schloſſerhandwerkzeug, enthaltend: 1 gr. Drehbank von Ahorn⸗ 
holz mit meſſing. Büchſen und hölz. Patronen, 1 kl. dito, 1 Drehſtuhl, 1 Schwung⸗ 
rad, 1 Schleif- und Polirmühle, 2 VBlaſebälge mit Zubehör, 7 Schraubeſtöcke, dar⸗ 
unter 5 mit franzöſiſchen Schwengeln, 6 diverſe Amboſſe, Zuſchlage-, Bank⸗, 
Loch⸗, Satz⸗ und Geſenk⸗Hammer, Feilen, Dornen, Meiſſel, Kluppen, Loch⸗ 
ſcheiben, Zirkel, Zangen, Nageleiſen, Zeile und Reifkloden, Schraubenſchneide⸗ 
eiſen, Bohr: u. Schraubenkluppen pp. Ferner: 1 Parthie eiſerne Modelle, Geſenk⸗ 
formen, feinere mechaniſche und allerlei andere Handwerkszeuge, 1 mittlerer eiſerner 
Waagebalken, hölz. Schaalen u. 200 % Gewichte, 2 künſtliche Hausthürſchlöſſer, 
1 Schloſſerſchild einen Schlüſſel darſtellend, 1 Partie Fußangeln u. mehrere Mobilien. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


21. Neue Mobilien. 


Ein Sortiment neuer mahagoni Menbel, Trimeaur, Spiegel und Polſterwaaren, 
in guter Auswahl, das für Rechnung Auswärtiger verſuchsweiſe auf d. hieſigen Markt 
dirigtrt wurde und bei der augenblicklichen Ueberfüllung deſſelben nicht verkäuflich ift, 
muß jetzt —-aus Gründen-- a tout prix berkauſt werden und habe ich im Auftrage 
der Eigner zu dem Ende einen Anctionstermin auf 3 

Montag, den 9. ungut c., 10 Uhr Vormittags, 
im Haufe Breitegaſſe No. 1213, Ecke der Prieſtergaſſe, angeſetzt, wozu ich diejenigen, 
welche billig kaufen wollen, einlade. = 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


R Auktion mit Heeringen. 
Mittwoch, den 11. Auguſt c, Vormittags um 

10 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler im Schoppen des Speichers 

»die rothe Mückee, Brand⸗ und Adebahrgaſſe, in der Nähe der Mattenbudner 


Brücke, durch öffentliche Auktion an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung 
verkaufen: 
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Eine Parthie gute Groß⸗ und Klein⸗Berger 
Heeringe in fichtenen Gebinden — vom vor: 
jaͤhrigen Fange. ; 
Wer ee Rottenburg & Görtz. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. i 
OIIOSAISSOOIOSHIOCINIOON.HIOH 


© ede Se 8 
. Schubert & Meier, 


Langgaſſe No. 394. 


empfehlen zum bevorſtehenden Dominiksmarkt ſowohl zum Verkauf en gros 
8 wie im Einzelnen ihr großes Lager weißer baumwollener 
Waaren, Saͤchſiſcher und Engliſcher Spitzen 
1 Tülls, feiner Franzoͤſiſcher und Saͤchſiſcher a 
Mull⸗ und Tüll⸗Stickereien, ſo wie eine außerordentlich 3 


© £ ER 

große Auswahl in Gardinenzeugen, beſtehend in den neueſten 
155 und brochirten Gardinen, Glanzkattunen, Franzen, Schnuren, 
© 


Borten und Quaften. 5 BE 
Bei Verſicherung der allerbilligiten aber feſten Preiſe bemerken fie 


> noch, daß fie diesmal nicht in den langen Buden aus⸗ 
ſte en, ſondern nur in ihrem gewöhnlichen Geſchäfts⸗Lokale, 


Langgaſſe No. 394. verbleiben werden. 

SHRUGEIIOCDLIETI:090CC 8989 
24. Fräueng. 901. w aus Freier Hand va. mahag. Bert. 
modern, Kleidſpd., Bücherſchr. m. Glasıh., Büffet, Kaffeetiſch, polirt. Schreibt. m. 
Regiſtraturfach., 3 elegt. Büͤcherreg., vollſtd. Berl. Porc. Serb., bunt vergold. Por⸗ 
cell, Taſſ., Kaffees, Theek., Ktyſtallſach. farb. u. geſchl. 2 Lichtſch, Lamp., Hänge 
lamp., Leucht. 2 mod. Fenſtergard. m. Bronceſtäb., viele Fenſterrouleaux, eleg. ſtäh⸗ 
lerne, Kaminappar., Zinkbadew., 3 linürte gr. Wandtaf. m. Staffelei u. ſ. w. 


25. Neue Bettfedern, Daunen and Eiderdaunen find in ar 
len Sorten vorzüglich gut und billig zu haben Jopengaſſe 733. 7 
26. Poggenpfuhl 180, ſteht ein noch brauchbarer Ofen zum Abbrechen zu verk. 


2 fehlerfreie Wagenpferde 2 Fuß 4 Zol 
27. ur 0 ſchwarzbraun, 
groß, 6 Jahre bi u zum 55 in pt Sud⸗Straße No. 96. 


= 408: 


re Schwarze engliſche Wagenſchmiere. 
Von der anerkannten guten Sorte erhielt ich ditecte Sendung in Commiſſion, 
emp fehle ſolche pro Fäßchen von 715 % Inhalt a Kthl. 1. 

Beſtellungen auf jedes Quantum dieſer, wie auch auf gelbe Eiſenbahnſchmiere 
werden entgegen genommen, aufs ſchleunigſte beſorgt, woron Proben zur gefälligen 
Anſicht ſtehen. Kupfer, Breitgaſſe No. 1227. 

2% Eine große ſtarke Kirſch- und Honigs-Preſſe ſteht billig zum Verkauf bei 
1 = E. H. Nötzel am Holzmarkte. 

30. Aecht Werderſchen Kaͤſe pro Pfd. 2 ſgr. zu baben 
A E. H. Quiring, Burgſtraße No. 1663. 

231. Vorzüglch gute Waſch⸗Seife in Kugeln um damit zu räu⸗ 
men werden pro Stück mit 17 ſgr. verkauft. Kupfer, Breitgaſſe 1227. 

32. Vorſt. Graben 46, Reht ein Halbwagen mit Fenſterverdeck billig zu verkaufen. 


33. Roßhaare, schwarze, fein geſponnene, von vorzüglicher Qualität, find 

wieder zu haben Brodbänkengaſſe No 704. 

3. Große Mittel⸗Heeringe, büchne, volle, feſte Ton: 
nen find zu 4½ rtl. pro Tonne im weißen Schaaf: 
ſpeicher, von der grünen Bruͤcke kommend linker 
Hand, zu haben. | 

5 ſie 285, 8 N : 1 rtl._5 ſat. pro Hundert ſiad noch zu haben Hua ⸗ 


36. Nuß u. Brennholz. 300 % ſtarkes Eiſen, a 1 10 pf. iſt zu vk. in Schellmühle. 
37. Gute Ziegeln, d. 1000 7 rtl. u Felſen d. Acht. 7 nil. ſ. z. vk. in Schellmühle. 


% Damen⸗Maͤntel und Burnouſſe, wie auch Vi⸗ 
ſiten u. Mantillen werden um zu räumen unter d. 
Koſtenpreiſe verk. Siegfr. Baum jun, Langg, 410. 

39. N iemit die ergebne Anzeige, daß mein Käſe⸗Lager jetzt durch ſelbſt 


gemachte vortheilhafte Einkäuſe aus dem Elbinger u. Marienbur⸗ 
ein Werder aufs beſte aſſortirt iſt, und ich es zu den bevorſtehenden Winter Eins 


äufen beſteus empfehlen kann, als; ſchönen Werderſch. Häſe 24 u. 227 Sgr., 
allerbeſte Shed Sgr. pro kl, bei größerer Abnahme noch bilfigen, meh⸗ 


rere Gattungen Kräuterkäſe, Limburger Topfkäſe, Limb. Häfe zu 4, 6 und 8 Sgr. 
ro Stück, auch Honig, Butter und Werderſch: empf. ich zu billigen - 
reifen und bitte um gütige Abnahme. 


9. Vogt, Breitgaſſe 1193. 
0. Flieg. Leim, v. 1 ſgr, an d. Topf, allein echt. z. hab. Ftaueng. 902. 
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1. 42 Schone Hausleinwand * 
aus der Fabrik von A. Konopacki ch Co., in Engl. Brunn, iſt billig 28 
3% zu verkaufen Hotel d'Oliva No. 5. 28 


VSVVVCCFCFCCCCCCF 
43. Fiſchmarkt No. 1579. find große und kleine 


ruſſiſche Hornſpitzen ſehr guter Qualität zu haben. 


4% Ananas⸗Pommade 1274 Sg, Makaſſa⸗Oel gr. 253 für. 
zu haben erſten Damm No. 1130. 


48, Flieg. Papier u glieg Waſſ, . augenbläcl. Flieg Bertig.,nisgt ſo thier⸗ 
quälend u. ekelerregend wie der Leim, hier allein z. hab. Fraueng. 902. 3: 


Sachen zu verkaufen aufferhafb Danzie. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
. Noth wendiger Ver kan. 
Land» und Stadt⸗Gericht zu E!bing. ; . 
Der dem Kaufmann Carl Withelm zugehörige, hierſelöſt auf der Speicherinſel 
gelegene Spinnratjpeiher A XVII. 62., abgeſchätzt auf 511 rtl. 22 for. 6 pf. zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen iu der Retziſtratur einzuſehenden Taxe, fol 
8 am 8. November 1847, Vormittags, 
au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. : 
Alle unbekannten Real⸗Prätendenten werden aufgeboten, ſich, bei Vermeidung der 
Praͤeluſton, ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 


Dietal⸗Citatlon. 

2 In Betreff folgender bezahlter und quittirter Hypotheken ⸗ Forderungen, 
worüber die aus gefertigten Dokumente nicht beigebracht werden können: x 
1) der Peter Moſterbarthſche Erkrezeß vom 4. Februar 1809 über 1105 rt. 
6 gr. Ar pf. väterliche Erdgelder für die Geſchwiſter George, Chriſtine, Pet lz 

und Regine Dorothea Moſterbarih, eingetragen auf dem Grundftüd Schwaer 
damm C. X. 23. 5 
2) der Peter Preiskoruſche Erbrezeß vom 10. Mai 1800 über 525 rtl. 5 for. 
VBatererbtheile dec Geſchwiſter Anna Ehriſtina, Regine Dorothea und Eſther 

Eliſabeth Preiskorn, eingetragen auf Eilerwald C. V. 161. 


— 18% — 


3) die Obligation vom 15. Mai 1804 über 1333 rtl. 10 ſgr. Darlehn, noch va⸗ 
ledirend über 666 rtl. 20 ſgr., welche die Michael und Eliſabeth, geb. Berliner, 
Janzeuſchen Eheleute aus Ellerwald dem Jacob Zuther zu Altfelde ſchuldeten 
und welche noch mit 666 itl. 20 fgr. auf Altſtädtiſchem Ellerwald C. V. 189. 
eingettagen flehen.; i 
der Kaufvertrag vom 14. November 1801 gerichtlich verlautbart den 23. Ja⸗ 
nuar 1802, ausgefertigt über 1000 rtl. rückſtändige Kaufgelder und ein Leib⸗ 
gedinge für die Martin und Eliſabeth, geb. Karſſen, Gloddſchen Eheleute und 
eingetragen auf Jungfer D. IX. 27.; 
die Ehriſtian Fauſtſche Obliganon vom 13. Januar 1817 äber 1900 xl, Dar⸗ 
lehn für den Gntsbeſizer Samue! Sidmann, eingetragen auf dem Grandſtück 
Wickerau C. VI. 12.; t 
der Friedrich Geelhaarſche Erbrezeß vom 24. September 1805 über 160 rtl. 
6 ſgr. 9 pf. väterliche Erbgelder für die Geſchwiſter Gottfried, George, Chri⸗ 
ſtine und Chriſtoph Geelhaar eingetragen unterm 8. November 1805 im Hy⸗ 
pothekenbuch des Ginndſtücks Reichenbach B. LXIV. 23.; 
der Anna Friſchbutterſche Erbrezeß vom 6. September 1794 nebſt Hypothelen⸗ 
ſchein vom 10. März 1800, ausgefertigt über 211 rtl. 22 fgr. 9 pf. mütter⸗ 
liche Erbgelder der Geſchwiſter Heinrich, Anne Marie Eliſadeth, Helene und 
Cathatine Eliſabeth Friſchbntter, jetzt noch auf 52 ıti, 73 gr. 274 pf. für 
die Catharina Eliſabeth Friſchbuttet valedirend und eingetragen im Hypothe⸗ 
kenbuche von Langhorſt D. VI. 3.; * 

8) die Obligation b. 8. Auguſt 1817 ud. 766 mti. 20 ſgr. Darlehn f. d. Wwe. 
Eleonore Romanowski geb. Kickbuſch nebſt Ceſſion vem 2. Mai 1826 für den 
Oberſenerwerker Friedrich Samuel Romaucwski, eingetragen im Hypotheken ⸗ 
buche Grunau B. LII. 37.; ! 

9) der Johann Jacob Schulzſche Eibrezeß vom 10. März 1510 über 866 xtı. 
20 ſor. väterliche Erdgeldet der Chriſtine Schulz nebſt Schenkungsurkunde 
vom 9/10. Juni 1815 über 333 ril. 10 fgr. für die Auna Schulz und über 
letztere Forderung nat noch valedirend, eingetragen im Hypothekenbuche des 
Hundſtücks Streckfuß C. XXII. 27. u. 44.: 

10) der Marie, geb. Malewski, Gehrmanuſche Erbrezeß vom 18. März 1808 aus: 
gefertigt für die Geſchwiſter Johann, Maria, Michael, Gottfried und Heinrich 
Cehrmann über 79 rtl. 7 ſgr. 9 pf. Muttertheil und eingetragen auf dem 

i Grundſtück Elbing A XI. 204. N f 
Ferner in Berreff folgender angeblich dezahltet Dypolbekenforderungen 
worüber reſp. die Dokumente fehlen und deren Inhaber unbekannt find: 

11) der Heinrich Büttnerſche Erbrezeß vom 4. Januar 1786 über 31 rtl. 1 fgr. 
8 pf. döterliche Erbgelder der Geſchwiſter Catharina und Anna Maria Bütts 
ner, eingetragen anf dem Giundſtück Jungfer D. IX. 74.; 

12) der Kaufvertrag vom Juli 1804 zwiſchen der Witwe Ellſabeth Tolksdorf, 
geb. Kienaft und dem Johann Sindram und Johann Eiſing, 8 für 

f N eilage. 


4 


— 
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die genannte Wittwe Tolksdorf über 66 rtl. 20 for. Kaufgeld u. ein Lei edinge 
und eingetragen im Hypothekenbuche des Grundſtücks Pr. Mark B. LV. 18.; 

13) die Jacob Janzenſche Obligation vom 10. Sansa; 1792 über 216 rtl. 20 fg. 
für den Schutzen Cornelius Grunau in Hrebsfelde, eingetragen im Hypothe⸗ 
kenbuche des Grundſtücks Krebsfelde D. XIX. CI. . 

14) die Verhandlung vom 3. November 1790 über 13 rtl. 10 (gr. rückſtändiges 
Kaufgeld für die Eliſobeth Senger, eingettagen im Hypothekenbuche des Grund» 
ſtücks Pr. Mark B. LV. 9.; 

15) der Contrakt vom 13. Juni und 28. Juli 1919 ausgefertigt über 50 rtl. für 
die Wittwe Ehrifine Bremer, geb. Schinkowska, Maria Bremer verehelichte 
Pohl, erſter Ehe Röske und deten Toter Aune Eliſabeth Röske, ſowie die 
Suse die Eliſabeth Bremer, eingetragen auf dem Brundſtück Elbing A. 

XI. 211.; e 

16) der Kaufvertrag vom 1. Dezember 1802 zwiſchen Michael Link und Abraham 
Link, ausgefertigt über 266 ktl. 20 ſgr. Kaufgeld für den Michael Link und 
eingetragen im Hypothekenbach von Ellerwild C. V. 44.; 

17) der Kaufkontrakt vom 3. Dezember 1813 und 21. Januar 1814, zwiſchen dem 
Benjamin und Anna Christina, geh. Fürſt, Jochemſchen Eheleute und Jacob 
Arndt, eſertigt für die erſteren über ein keibgedinge von 333 rtl. 20 far. 
Kaufgeld, eingetragen auf Ellerwald C. V. 813 

18) der Kaufvertrag vom 9. Mai und 7. September 1797, zwiſchen dem Paul 
Kuchnan, den Paul Kiaaſſenſchen Eheleuten, den Jacob Kleinauſchen Ehe⸗ 
leuten und den Johann Großſchen Eheleuten einer Seis und dem Johann 
Kuchnau andern Theils, Ares endet für Paul Kuchnan über 409 fl. Kauf⸗ 
geld und zingetragen auf Are sfelderweide D. XIX. c. 6.3 

19) der Michael Wegnerſche Erbrezeß vom 30. Jauner 1784, anfgefertiat fir die 

Geſchwiſter Peter und Regine Weguer über 325 rtl. 27 ſgr. 10 pf. Bateterb⸗ 
theilt und eingetragen auf Laackendorf D. XVIIL57.; 

20) der Kanfkontrakt dom 15. Mai 1799, ausgefertigt für die Johann und Auna 
geb. Marienfeld, Gehrmaunſchen Eheleute Aber ein Nusgedinge und 189 rtl. 
Kaufgeld und eingetragen auf Steinort B. XLII. 3¹3 

21) 50 rtl. züöckſtändiges Kaufgeld und 50 rtl. Ziuſer davon, welche der Bott⸗ 
Wermeiter Gottlied Bd zu, gemäß Zuſchlagspeſcheldes vom 4. October 1814 
zer Martin und Eliſabeth Ehmſchen Liquldationsmaſſe zahlen ſollte und auf 
Tolkemit No. 46. eingetragen ſtehen; . 

22) 125 ti. väterliche und ꝛeſp. krüderliche Erbgelder, eingetiagen auf rund des 
Thomas Wiens ſchen Erbrezeſſes vom 13. September 1787 für die Mania 
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Wiens und zwar für ſich und als Erben des Thomas und Andres Wiens, 
feiner 95 tl. 22 fgr. 8 pf. mütterliche und ref. brüderliche Erbgelder, ein⸗ 

getragen auf Grund des Maria geborne Braun⸗Steffensſchen Erbrezeſſes vom 

1 eptember 1794, beide Forderungen intabulirt auf Fürſtenauerweide D. 

XV. 4. 5 
a) 66 ati. 20 ſgr. und eln Leibgedinge, eingetragen für die Wittwe Auna 
Regina Kienaſt geborne Thomas, auf Grund des Contracts zwiſchen der 
Anna Regina Kienaſt gebornen Thomas und dem Michael Krauſe vom 7. 
November 1787; N 
b) 76 ttl. 60 ge. 1315 pf. Erlgelder, eingetragen auf Grund des Kuhnſchen 
Erbtezeſſes vom 5. November 1785 für die Geſchwiſter Chriſiime, Jacob und 
Anne Regine Kuhn; f 
e) 20 rtl. 66 gr. 13 pf. Erbgelder der Anna Regina Kuhn, auf Grund des 
Krauſeſchen Erbrezeſſes vom 1. Juli 1786 zuſtehend; f 
d) 26 rtl. 45 gu. 6 pf. Erbgelder, dem Ehriſtoph Krauſe, auf Grund des 
Krauſeſchen Erbregeffed vom 9. December 1795 zuſtehend; 

ſämmtliche Forderungen ad 23. a bis d auf dem Grundſtück Elbing A. II. 64. 
werden auf den Anttag der Intereſſeuten alle Diejenigen, weiche an die oben bes 
nannten Poſten und an die darüber ausgeſtelllen Inſtrumente als Eigenthümec, 
Ceſſionarien, Pfaud⸗ oder ſonſtige Briefinhaber Anſprüche zu haben glauben, zur 
Wahrnehmung ihrer Gerechtſame and Begründung ihrer Anſprüche auf 
den 25. Auguſt e., Vormittags am 10 Uhr, 


23 


— 


vor dem Deputirten Heun Land⸗ und Stadtgerichtsrath Schlubach an hieſiger Ge⸗ 


richts ſtelle hierdurch öffentlich vergeladen, und haben die ſich nicht Meldenden zu 


gewärtigen, daß fie mit allen ihren Anſprüchen an die aufgebotenen Poſten und 


reſpective die darüber ausgefert gten Documente präcludirt, dieſe ſelbſt für aworti⸗ 
firt erklärt, auch auf den Antrag der Beſitzer im Hypothekenbuche der verpfänderen 
Grundſtücke geloͤſcht werden. N 

Elbing, den 16. Mär 1847. 

N + Kihrigliched Land- und Stadigericht. 


Age. 
48. In Bezug auf die unterm 5. d. M. unter No. 135. in d. Bl. aufgenommene 
Announce, find die mit gen emmenen Gegenſtände durch ein unbekanntes Frauen 
zimmer unter der Firma: „Herrn Hei hier“ verfiegelt, Freitag Nachmittag 
2 Uhr, wieder zurückgeliefertz doch kann daſſelbe den kleinen lackirten Kaſten mit noch 
4 fremden Gegenftänden, die auch mit übergeben, wieder abholen, da keine Ge⸗ 
ſchenke für die Zurückliefe rung verlangt werden. K. i. 


— ET Tann — — 


